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Sippungsfolge der Winterung a.U. 164 / 165 

 
Diese Sippungsfolge gilt gleichzeitig als Ladung zu den Schlaraffiaden der 

Schlaraffia Colonia Agrippina e.V., Datum siehe Sippungsfolge. 
   S.Nr. Datum Sippungsgeschehen 

   3811 06.10. Eröffnungsschlaraffiade* – Sippung 

3812 13.10. Sippung – „Ein Hoch (dem) Genuss“ – Alles, was gut tut 

3813 20.10. Sippung – „Ich möchte Musik machen, die niemandem weh 
tut“ 

3814 27.10. Sippung – „Helden der Kindheit“ 

 Mi. 01.11. Ahallafeyer*** – Glock 11 d.V. 

3815 03.11. Windmondschlaraffiade** – Sippung Ehrungen 
GU Rt Guhuru, Brill.z.GU Rtt Snorri, de Woa-La 

3816 10.11. Sippung – „Holleri du dödel di diri diri dudel dö“ – zum 100. 
Geburtstag von Loriot – Einritt des h.R. Ob der Dill 

3817 17.11. Gästesippung – „Sipp’ doch einfach mit!“ – Einritt des h.R. 
An der Sieg 

3818 24.11. Sippung – „Johannes Brahms zum 190. Geburtstag“, 
Fechsungsliste geschlossen 

 Do. 30.11. Ausritt in das h.R. Im Vest 

3819 01.12. Christmondschlaraffiade* – Sippung 

3820 08.12. Sippung – „Der Sängerkrieg auf der Rolandsburg für Sänger 
und Nichtsänger“, (keine Wortfechsungen) 

3821 15.12. Sippung – „James Bond – Mit der Lizenz zum Sippen“ 

3822 22.12. Kein Service – Glühweinsippung für Selbstversorger 

3823 29.12. Einritt des h.R. CASTRUM BONNENSE, traditionelle 
Gemeinschaftssippung 

   
Ehé Neujahr a.U. 165 ! 
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  S.Nr. Datum Sippungsgeschehen 

   3824 05.01. Eismondschlaraffiade* – Sippung 

 12.01. Keine Sippung – Rolandsburg geschlossen 

3825 Sa. 13.01. Ehé Neujahr!** – Sippung mit Burgfrauen, inkl. Atzung um 
Glock 6:30 d.A., Anmeldung beim K erforderlich 

3826 19.01. Sippung – „Ich kann nicht klagen“, Turney um den 
Jammerlappen 

3827 26.01. Sippung – „Harry, hol’ schon mal den Wagen“ 
(Kriminologisches) 

3828 02.02. Hornungschlaraffiade* –Sippung – Mein liebster 
Ehrenschlaraffe 

3829 09.02. Ausritt in das h.R. DUSSELDORPIA 

 Mi. 14.02. Aschermittwoch 

3830 16.02. Sippung – „76. Todestag Franz Lehár“ 

3831 23.02. Sippung – „Ein Lottchen kommt selten allein“ zum 125. 
Geburtstag von Erich Kästner“ 

3832 01.03. Lenzmondschlaraffiade – Sippung** Ehrungen 
GU Rt IM-PRO-FIX 

3833 08.03. Sippung – „Der Uhu, nehme ich an?“ Entdecker und 
Abenteurer – Einritt des h.R. Augusta Trevirorum 

3834 15.03. Sippung – Junkernachtung 

3835 22.03. Sippung – Passverlängerung –„Große Diven…“ (Madonna, 
Maria Callas, Amy Winehouse, Janis Joplin und mehr) 

 29.03. Karfreitag: Rolandsburg geschlossen 

3836 05.04. Ostermondschlaraffiade* – Sippung – Prüfung und 
Ritterarbeiten 

3837 12.04. Sippung** – Ritterschlag 

3838 19.04. Sippung – „Vierzeiler-Turney – Jeder kommt dran“ 

3839 26.04. Wahlschlaraffiade* – Sippung 

 Di. 07.05. „Lumpensammlersippung“ des h.R. AQUISGRANUM in der 
Rolandsburg 

   Ehé Sommerung ! 
*volle Rüstung, **Rauchrock und volle Rüstung, ***dunkle Gewamsung und volle Rüstung 
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Turneybestimmungen 

 
 
In je einer vom Oberschlaraffenrat zu bestimmenden Sippung 
können 

 a der Roland-Humpen, 

 b die Faust-Funke-Kette, 

 c die Colonia-Kette, 

 d der Papyro-Humpen, 

 e die Codex²-Kette, 

 f die Fürst-Gift-Kette, 

 g der Pokal für das Vierzeiler-Turney (Presto-Humpen) 

in einem Turney ausgetragen werden. 

 
Hieran können sich Sassen des Reyches mit einer selbst gefer-
tigten Fechsung beteiligen. 
Eine Ausnahme gibt es nur beim Turney um den Papyro-Hum-
pen. Dieses Turney wird nur unter den Junkern und Knappen 
ausgetragen. 
 
Für das Turney um den Roland-Humpen, die Faust-Funke-Kette, 
die Fürst-Gift-Kette und den Papyro-Humpen ist das jeweils vom 
Thron bestimmte Thema, das möglichst schon im Vademecum 
oder durch Sendboten oder mündlich in einer Schlaraffiade 
bekannt gemacht wird, zu bearbeiten. 
 
In den Turney-Fechsungen für die Colonia-Kette ist die Heimat in 
Wort oder Ton zu würdigen. Ein bestimmtes Thema wird nicht 
gestellt. 
 
Für die Codex²-Kette sind humorvolle Prosafechsungen von 
längstens sieben Minuten Dauer zu bringen. 
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Die Turney-Fechsungen für den Roland-Humpen und für die 
Faust-Funke-Kette sind sechs bis sieben Tage vor dem Turney 
dem Kantzler neutral und leserlich geschrieben einzusenden. 
Jede Fechsung muss ein Kennwort tragen. Gleichzeitig mit der 
Fechsung ist ein geschlossener, neutraler Briefumschlag einzu-
reichen, der das Kennwort trägt und einen Zettel mit dem Namen 
des Verfassers der Fechsung enthält. Die Fechsungen werden 
durch einen Sassen vorgetragen, der sich selbst nicht am Turney 
beteiligt. 
 
Die Turney-Fechsungen für die Colonia-, Codex²- und Fürst-Gift-
Kette und den Papyro-Humpen können von dem jeweiligen Ver-
fasser selbst oder durch einen anderen Sassen vorgetragen 
werden. 
 
Der Sieger wird durch schriftliche geheime Abstimmung der an-
wesenden Sassen mit einfacher Mehrheit ermittelt. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet das Los. Nach der Abstimmung werden 
die Briefumschläge mit dem Kennwort geöffnet. Die Auszählung 
der Stimmen erfolgt durch zwei vom jeweils fungierenden Ober-
schlaraffen benannte Ritter. 
 
Beim Vierzeiler-Turney, das jährlich stattfinden kann, wird der 
Sieger durch einen Oberschlaraffen und zwei Gastrecken 
ermittelt. 
 
Die Turney-Sieger haben das Recht, bis zum nächsten Turney 
die Kette zu tragen beziehungsweise aus dem Humpen zu laben. 
Die Ketten und die Humpen bleiben Eigentum des Reyches und 
verbleiben immer in der Burg. 
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